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Schreiblust dank Bücher lesen 

Die Sprache entwickelt sich, wir verändern uns; glücklich, wem es gelingt, neben den digitalen 

Medien auch handfeste Bücher zu lesen. Sich auf das Bett zu fläzen, in den Plot eines Romans 

einzutauchen und neben den Protagonisten auch die Sprache zu schätzen.  

Wer gerne schreibt, liest meistens auch regelmässig. Die Auswahl ist erdrückend gross; dankbar 

lasse ich mich von Freunden und Rezensionen zu neuer Lektüre inspirieren. So geschehen mit 

dem vielfach ausgezeichneten Buch Warten auf Bojangles von Olivier Bourdeaut: Berührend, 

traurig und doch voller Lebensfreude wie Nina Simones Song Mr. Bojangles, zu dem Georges 

und seine geliebte Frau täglich stundenlang tanzen...  

Es ist eine Binsenwahrheit, dass häufiges Lesen den Wortschatz erweitert und das Sprachgefühl 

stärkt. Selber musste ich auch fast 30 Jahre alt werden, bis ich das eingesehen habe. Das liegt 

wohl daran, dass meine Eltern und Grosseltern Vielleser waren.  

Ich habe angekündigt, die 6 Schritte zur Textredaktion zu erläutern. hier folgt Schritt Nr. 2, der 

sich dem Kürzen widmet.   

1. Streichen (Newsletter Nr. 1 / 2019) 

2. Kürzen 

3. Lebendiger Schreiben 

4. Persönlicher Schreiben 

5. Bildhafter Schreiben 

6. Zusätzliche Verstärker setzen 

Nebensätze, wenn möglich vermeiden. Prüfe, ob aus Haupt- und Nebensätzen nicht besser 

einzelne Hauptsätze für mehr Klarheit sorgen. Sätze auf ihre Wortlänge prüfen. Mehr wie 

fünfzehn Worte sind im Allgemeinen zu viel. Wir reden hier von Texten für den 

Geschäftsgebrauch. Liebesbriefe und Romane schliesse ich aus. Wenn Du selbst über Deine 

Formulierungen stolperst, prüfe den Inhalt, vereinfache den Satz. Vermeide aufgeblähte 

Worte. Beispiele Vorgehensweise = Vorgehen; Ihre diesbezügliche Anfrage = Ihre Frage. Auch 

die sogenannten Füllsel lassen wir weg: Dazu gehören auch, im Rahmen von oder noch. Ein 

Merkmal der deutschen Sprache sind die zusammengesetzten Worte. Sechs oder mehr Silben 

sind für Leserinnen und Leser meist eine Zumutung.  

Sie suchen Unterstützung beim Texten? Kontaktieren Sie mich. 
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